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Neue Lainiidcu aus den Bestünden der 
Zoologischen Staatssammlimg in München (Col. Ceramb.) 

Von Stefan \«»n Brruniiig 

Herr I)r. Kren dt 1 war so fmuullieli. mir eine Anzahl Geram- 
b}eitlen zum Studium zu überlassen, wofür ich ihm hier meinen 
herzlichen Dank ansspreche. Unter denselben befanden sich vier 
neue Vrtcn. deren Heschreibungen hier folgen. Die Typen befinden 
sieh sämtlich in der Zoologischen Staatssammlimg in München. 

SctoNclleda aberrans n. sp. 

Der Umiianjicuc Brenn. nahestehend. aber der Halsschild mit et¬ 
was kürzerem Sehendem und ohne Scheibenhöcker, die Toinen- 
iiernng durchwegs ziemlich hellbraun: jede Decke an Stelle einer 
(juerovalen schwarzen Millelmakel mit einer schmalen, sehr stark 
gewellten schwarzen mittleren Ouerbinde. welche die Naht eben¬ 
falls nicht erreicht: das Apikalende des dritten Fühlergliedes und 
die Basis sowie das Vpikalende der weiteren (Bieder weil.Michgran 
tomentiert. 

Länge: lo mm: Breite: 4 1 mm. 

I \pus \ oi i Tangamika: Lager Meru. 9.—1*2. X. 1958. leg. 
(]. Lindemann. — Lin Pa ra t \ p n s > on Ost-Meru. 8000 m alt.. 
18. \.—8. XL 1959. leg. J. Popp. 

Niphoparinena Trichoparmena; freudei n. sp. 

Fühler etwas länger als der Körper, das dritte Glied so lang als 
das Gerte oder als das erste. I ntere Viigenloben etwas länger als 
die Wangen. Stirn breiter als hoch. Halsschild so lang als breit, 
seitlich gleichmütig a ei rundet. Kopf und llalssehild schütter und 
ziemlich grob punktiert. Decken kaum breiter als der llalssehild. 
apikal schmal schief ahgeslutzt (die Bandecke \ortrclend), inäl.Mg 
dicht und wenig fein punktiert sowie mit einzelnen groben Punk¬ 
ten untermischt. 

Dunkelbraun, einfarbig graubraun tomentiert und durchwegs 
mit langen, hellen, abstehenden Haaren besetzt. 

Längt*: 7 mm: Breite: I . mm. 

I \pns \on Tangan\ika: l sa ri\er bei Vriisha. 1200 m alt.. 
22. I. !!)()(). leg. J. Po pp. 
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Lunidia unicoloricomis n. sp. 

Das (Ilitte Fühlerglied apikal in eine Spitze ansgezogen, das 
vierte merklich kürzer als das fünfte, merklich länger als das erste. 
Die unteren Augenloben merklich höher als breit, sechsmal so lang 
als die Wangen. Kopf und Halssehikl unpunktiert, letzterer seitlich 
schwach verrnndet. vor der Basis leicht herzförmig geschwungen, 
mit zwei leichten Querdepressionen, einer vorderen und einer rück¬ 
wärtigen. Decken apikal breit \ errundet. sehr dicht und sehr fein 
punktiert. 

Rot. ockergelb tomentiert. Das Apikaldrit tel der Decken schw arz, 
dunkelbraun tomentiert. Metasternum. Abdomen, Schienen. Tar¬ 
sen und Fühler scliwarz, das Vpikaldrittel der \ order- und Mittel¬ 
schenkel sowie die ganzen Hinterschenkel schwarz. 

Länge: ö i; 2 mm: Breite: 1 1 2 mm. 

T\pus von Tauganvika: Kigonsera, lö. II. I9b0, leg. Pater 
O. M o rg er. 

Die Al t reiht sich neben annulicornis Breun, ein. 

Pseudhoplorana n. gen. 

Langgestreckt. Fühler fein. 11111 die Hälfte länger als der Kör¬ 
per (9)« die ersten Glieder untcrscits schütter, kurz gefranst: das 
erste (Ried lang und dünn, das dritte so laug als das vierte, merk¬ 
lich länger als das eiste, das vierte viel länger als eines der weite¬ 
ren. Fühlerhockereinander genähert und ziemlich stark vortretend. 
\ugen grob facettiert, stark ausgeschnitten, die unteren Loben 
breiter als hoch. Stirn quer, leicht trapezförmig. Halssehikl stark 
quer, mit je einem kleinen, prämedianen Scheibenhöcker und 
einem ziemlich langen, schmalen, parellelseitigen Seilendorn. 
Deeken lang, merklich breiter als der Halsschild, apikal aus¬ 
geschnitten: jede mit einer basalen, aus sechs Körnern gebildeten 
Scheibenlängskante und zahlreichen kleine]] Dornen, die aut 
jeder Decke in vier Längsreihen ungeordnet sind (eine neben der 
JNaht. eine in der Verlängerung der Längskante gelegen und erst 
etwas vor der Deckenmitte beginnend, eine \ 011 der Sehnlterbeule 
ausgehend und eine neben dem Seitenrand gelegen). Kopf nicht 
rückziehbar. Prosternal(ortsalz schmal, niedriger als die Hüften, 
\ errundet. Mesostcrnal fortsatz breit, nach \orn allmählich geneigt. 
Metasternum \on normaler Länge. Mittelhüfthöhlen geschlossen. 
Beine mäbig lang, die Schenkel gekenlt, die Mittelschienen dorsal 
ausgeschnitten, die Tarsen gesperrt. 
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T\ pnsart : waiincrl n. sp. Diese Gattung reiht sieh neben lloj)- 
lonuiomimus Breun, ein. 

Pseudhoplornna wagneri n. sp. 

Die unteren Augenlobeu so lang als die \\ angen. Kopf und Hals¬ 
schild dicht und Fein punktiert. Deeken dicht und grob punktiert, 
die apikale Nahleeke \ ortretend. aber breit \ ermüdet, die Hand- 
eeke in einen kurzen, dreieckigen Lappen nusgezogen. 

Dunkelbraun, graugrün tomentiert, auf der Stirn, dem Hals¬ 
schild und der äußersten Deekenbasis bis gelbbraun untermischt. 
V 11 1‘ jeder Decke eine kleine, runde, schwarze Makel nahe der 
Naht am Beginn des apikalen \ iertels und eine ziemlich große, 
dreieckige, schwärzliche, mittlere Seitenrandmakel, die schmal 

O 

gelbbraun umrandet ist. I nterseite gelbbraun tomentiert. Die 
Schienen und die vier ersten Füldcrglicder dunkelbraun und hell¬ 
grau marmoriert, die weiteren Fühlerglieder in der Basalluilftc rot. 
fein weißlichgrau tomentiert. in der apikalen llülfic schwarz, dun¬ 
kelbraun tomentiert. 

Länge: 12 mm: Breite: 4u mm. 

I \ p ii s ein von Neu Guinea: Waren. 1951. leg. W agil er. 
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